
 
 
INHALT: Allgemeinverfügung zur Untersagung der Grundwasserbe-
nutzung zu Bewässerungszecken, zur Untersagung der Benutzung 
von Oberflächenwasser zu Bewässerungszwecken sowie zur Erfül-
lung abfallrechtlicher Grundpflichten; Vollzug der Baugesetze – An-
trag auf Isolierte Abweichung von bauordnungsrechtlichen Vorschrif-
ten – Abweichung von den Abstandsflächen des Bestands Moosbur-
ger Straße 19 wg. Grundstücksteilung;  
______________________________________________________ 
 

Landratsamt 
 
 
Das Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm als Kreisverwaltungsbe-
hörde erlässt zur Untersagung der Grundwasserbenutzung zu 
Bewässerungszwecken, zur Untersagung der Benutzung von 

Oberflächenwasser zu Bewässerungszwecken sowie zur Erfül-
lung abfallrechtlicher Grundpflichten folgende 

 
Allgemeinverfügung 

 

Mit dieser Allgemeinverfügung zur Durchsetzung des vorsorgenden 
Bodenschutzes gemäß § 10 Abs. 1, § 4 Abs. 1, § 4 Abs. 2 und § 7 
BundesBodenschutzgesetz (BBodSchG), im Rahmen der Aufgaben 
der Gewässeraufsicht nach § 100 Abs. 1 des Gesetzes zur Ordnung 
des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – WHG) sowie zur 
Erfüllung der Grundpflichten der Kreislaufwirtschaft nach § 7 des 
Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der 
umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirt-
schaftsgesetz – KrWG) und  i. V. m. Art. 35 Satz 2 Bayerisches Ver-
waltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) wird Folgendes verfügt.  
 
1. Die erlaubnisfreie Benutzung des Grundwassers zu Bewäs-

serungszwecken wird von 14.05.2018 bis 30.04.2032 in den 
unten genannten Bereichen untersagt.  
Konkret ist das Entnehmen, Zutagefördern, Zutageleiten und 
Aufbringen von Grundwasser auf den Boden unabhängig von 
Menge und Nutzungsart nicht zulässig.  
 
Die Untersagung gilt für die im Lageplan unter Anlage 1 rot  

        umrandeten Bereiche.  
Konkret handelt es sich um die Ortsteile Lindach und Westen-
hausen einschließlich außerorts liegender, bebauter Freizeit-
grundstücke. 
 
In Westenhausen befinden sich auch einige private Gartenbrun-
nen, die bislang nur geringfügige PFC-Belastungen aufwiesen. 
Aus Vorsorgegründen und unter Beachtung von Messunsicher-
heiten und sich verändernder PFC-Konzentrationen werden je-
doch auch solche Brunnen in diese Allgemeinverfügung einbe-
zogen. 
 

2. Die erlaubnisfreie Benutzung von Oberflächenwasser zu 
Bewässerungszwecken wird von 14.05.2018 bis 30.04.2032 in 
den unten genannten Bereichen untersagt.  
Konkret ist das Entnehmen von Oberflächenwasser und Aufbrin-
gen auf den Boden unabhängig von Menge und Nutzungsart 
nicht zulässig. 
 
Die Untersagung gilt für alle im Lageplan unter Anlage 2 mar-
kierten stehenden und fließenden Gewässer innerhalb des gelb 
umrandeten Bereiches.  
Konkret handelt es sich um Oberflächengewässer nördlich und 
nordöstlich des Flugplatzes Manching (Baggerseen, Westen-
hauser Ach und Irschinger Ach).  
Dort wurden aufgrund bisheriger Untersuchungen PFC-
Konzentrationen festgestellt, die eine bedenkenlose Benutzung 
nicht ermöglichen. 
 

3. Die Allgemeinverfügung richtet sich an alle Personen, die in den 
unter Anlage 1 rot umrandeten Bereichen eine erlaubnisfreie 
Benutzung des Grundwassers zu Bewässerungszwecken im 
Sinne des § 46 WHG, Art. 29 BayWG betreiben oder in Zukunft 
betreiben wollen.  

 
Zudem ergeht diese Allgemeinverfügung an alle Personen, die 
eine erlaubnisfreie Benutzung des Wassers aus Oberflächenge-
wässern zu Bewässerungszwecken nach § 26 WHG sowie § 
25 WHG i. V. m. Art. 18 BayWG in dem unter Anlage 2 gelb um-
randeten Bereich betreiben oder in Zukunft betreiben wollen. 
 

4. Sämtlicher Erdaushub in den unter Anlagen 1 und 2 farbig um-
randeten Bereichen ist einer ordnungsgemäßen  Entsorgung 
(Verwertung/Beseitigung) zuzuführen. Dafür sind entsprechende 
abfallrechtliche Untersuchungen erforderlich.  
 

5. Diese Allgemeinverfügung gilt am 14.05.2018 als bekannt gege-
ben.  

6. Die Untersagung bzw. Verpflichtung kann jederzeit ganz oder 
teilweise widerrufen bzw. mit weiteren Nebenbestimmungen ver-
sehen werden. Eine Änderung der unter Ziffern 1 und 2 genann-
ten Bereiche ist bei neuen Erkenntnissen jederzeit möglich.  
 

7. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird gemäß 
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) an-
geordnet.  

 
Hinweise 
Einer Begründung der Allgemeinverfügung bedarf es gemäß Art. 39 
Abs. 2 Nr. 5 BayVwVfG nicht, wenn sie öffentlich bekannt gegeben 
wird.  
 
Allgemeinverfügung und Begründung liegen ab dem 14.05.2018 für 
den Zeitraum von zwei Monaten in der Abteilung „Immissionsschutz“ 
des Landratsamtes Pfaffenhofen, Zimmer B205 (2. Stock), Hauptplatz 
22, 85276 Pfaffenhofen, aus. 
 
Die Einsichtnahme beim Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm ist zu 
folgenden Zeiten möglich: 
Montag bis Donnerstag  08.30 bis 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 bis 12.30 Uhr 
 
Zudem liegen Allgemeinverfügung und Begründung ab dem 
14.05.2018 für den Zeitraum von zwei Monaten beim Markt Man-
ching, Ordnungsamt, Zimmer 08 (Erdgeschoss), Ingolstädter Straße 
2, 85077 Manching, aus.  
 
Die Einsichtnahme beim Markt Manching ist zu folgenden Zeiten 
möglich: 
Montag bis Freitag   08.00 bis 12.00 Uhr 
Montag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich  13.30 bis 18.00 Uhr 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei einer Zuwiderhandlung gegen 
die Anordnungen unter Ziffer 1 oder 2 ein Zwangsgeldverfahren 
eingeleitet wird. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayeri-
schen Verwaltungsgericht München 
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München, 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München, 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen

1
 Form.  

 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
1
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 

zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehel-
fen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 
 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsge-
richten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
 
Wegen der Anordnung der sofortigen Vollziehung entfaltet die Klage 
keine aufschiebende Wirkung. 
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Die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung der Klage kann 
gemäß § 80 Abs. 5 VwGO beim Bayerischen Verwaltungsgericht 
München beantragt werden. 
 
Die vorstehende Allgemeinverfügung zur Untersagung der Grund-
wasserbenutzung zu Bewässerungszwecken, zur Untersagung der 
Benutzung von Oberflächenwasser zu Bewässerungszwecken sowie 
zur Erfüllung abfallrechtlicher Grundpflichten wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Die Allgemeinverfügung tritt am 14.05.2018 in Kraft. 
 
Pfaffenhofen a. d. Ilm, 11.05.2018 
 
Martin Wolf, Landrat 
 
 
Anlagen 1 und 2 

1) Lageplan „Untersagung der erlaubnisfreien Benutzung des 
Grundwassers zu Bewässerungszwecken“ 

2) Lageplan „Untersagung der erlaubnisfreien Benutzung von 
Oberflächenwasser zu Bewässerungszwecken“ 

 
sind Bestandteil des Amtsblattes Nr. 12/2018 des Landkreises 
Pfaffenhofen a.d.Ilm und sind als eigene pdf-Dateien beigefügt. 
______________________________________________________ 
 
 
Vollzug der Baugesetze; 
Antrag auf Isolierte Abweichung von bauordnungsrechtlichen 
Vorschriften  
Hier: Abweichung von den Abstandsflächen des Bestands 
Moosburger Str. 10 wg. Grundstücksteilung 
 
Öffentliche Bekanntmachung des Bescheids vom 13.04.2018 mit dem 
Aktenzeichen 30/602 IS III 20180793 betreffend das Gebäude in der 
Moosburger Straße 19 in Pfaffenhofen wg. Abweichung von den 
Abstandsflächen 
 
1. Auf Antrag von Herrn Albert Gegg hat das Landratsamt Pfaffen-

hofen a.d.Ilm gemäß Art. 53 Abs. 1 der Bayerischen Bauordnung 
(BayBO) i.V.m. Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 des Bayerischen Verwal-
tungsverfahrensgesetzes als zuständige untere Bauaufsichtsbe-
hörde mit Bescheid vom 13.04.2018 (Az.: 30/602 IS III 
20180793) eine Isolierte Abweichung von den Abstandsflächen 
im Norden des Bestandsgebäudes Moosburger Str. 19 (Fl.-Nr. 
433/70 der Gemarkung Pfaffenhofen) erteilt. 

 
2. Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem  
 
Bayerischen Verwaltungsgericht München 
Postanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München 
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München 
 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen1 Form. 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nä-
here Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbe-
helfen entnehmen sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen 
Verwaltungs-gerichtsbarkeit (www.vgh.bayer.de). 
 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig. 
 
 

3. Der Bescheid mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung liegt 
in der Zeit 
 
            vom 11.05.2018 bis einschließlich 11.06.2018 
 
im Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm, Zimmer B 104, Hauptplatz 
22, 85276 Pfaffenhofen nach Art. 29 BayVwVfG zur allgemeinen 
Einsichtnahme aus. 
 
 

Dort können Beteiligte Einwendungen vorbringen. Nach Ablauf 
der Frist von einem Monat nach dieser Bekanntmachung sind al-
le öffentlich-rechtlichen Einwendungen gegen den Bescheid 
ausgeschlossen. Die Zustellung der Baugenehmigung wird 
durch diese öffentliche Bekanntmachung ersetzt. 

 
Pfaffenhofen a.d.Ilm, 26.04.2018               
 
Martin Wolf, Landrat 
_______________________________________________________ 

Tag der Veröffentlichung: 11.05.2018 
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